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Zürich by night!
Zürich ist auf dem besten Weg, seinem Ruf als « sauberste Stadt der Welt » wieder gerecht zu werden.

Das kleine Erlebnis der Woche

Ich sitze im Bahnhofbuffet. Soeben
erhebt sich neben mir ein jüngeres Pärchen,
um zu gehen. Er hilft ihr galant in den
Mantel und sie will ihm ebenfalls behilflich

sein. Doch er wehrt beinahe
beschwörend ab: «Nei, das darfsch nüd
mache; es isch wege de Usländer: wenn
eus eine gseet, wie Du mir in Mantel
hilfsch, denn schriibt dä wider e schlechti
Kritik über d Schwizer.» Hedü

Eine Reisegesellschaft blickt von einer
Anhöhe auf die zu dieser nächtlichen
Stunde hell beleuchtete Stadt hinunter.
Der Reiseführer benennt die aus dem
Lichtermeer besonders hervorragenden
Gebäude. Dann zeigt er auf einen raben¬

schwarzen Fleck und erklärt: «Und det,
wos keini Liechter häd, det isch s Rat-
huus.» f's

Einer meiner Kollegen, Musiker und
Dirigent, leitet auch ein Schülerorchester.
Letzte Woche nun, kurz vor einem Konzert,

fällt ein Geiger wegen Grippe aus.
Unser Dirigent ist für Ersatz gar nicht
verlegen. Er bringt bei der nächsten Probe
seine Frau mit, eine diplomierte
Geigenlehrerin. Diese, eine kleine, zierliche und
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Ewald Büchel-Rohr

noch sehr junge Person, setzt sich ein
bißchen befangen vor der Probe unter
die Schüler und wartet ungeduldig auf
ihren Mann. Plötzlich zupft sie von hinten

jemand am Aermel. Wie sie sich
erstaunt umdreht, fragt sie ein Dreikäsehoch:

«Du, i weli Klaß geisch du? I ha
di nämlech no nie gsee!» Gaga

Es ist im Landesmuseum. Ich stehe
betrachtend vor dem Rekonstruktionsrelief
der Grabhügel-Anlage von Ossingen (9.
Jahrh. v. Chr.). Da nähert sich ein Vater
mit einer kleinen Kinderschar, um sich
das kunstvolle Gebilde zu besehen. Kaum
streckt ein Bub, wohl erst in die Schule
gekommen, seine Nase über den Vitrinentisch,

so fragt er begeistert: «Au, Pape,
was isch das für en Parkplatz?» Hedü

15


	Zürich by night!

